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Behandlung von
Nervenschäden

Liegt eine periphere diabetische Neuropathie vor, sind 
die Nerven, die auf Berührungen reagieren, oder auch 
die motorischen Bewegungsnerven betroff en. Die 
Folgen sind ein gestörtes Schmerz-, Berührungs- 

oder Temperaturempfi nden sowie chronische Schmerzen, 
Missempfi ndungen wie Kribbeln, Ameisenlaufen oder ein 
Gefühl von Pelzigkeit und Lähmungen.

Oft sind die Probleme zuerst an den Füßen festzustellen – 
weshalb die Gefahr eines diabetischen Fußsyndroms groß 
ist. Denn wenn man die Füße aufgrund einer Neuropathie 
nicht mehr richtig spürt, bemerkt man evtl. auch kleinere 
Wunden nicht, die chronisch werden können.

  
Man kann die Symptome lindern und so die Lebensqualität 
von Betroff enen erhöhen. Zudem sollte einer Verschlechte-
rung des Zustands vorgebeugt werden. Die wichtigste Maß-
nahme ist daher eine gute Einstellung des Stoff wechsels. 
Auch Bluthochdruck sollte behandelt werden. Betroff ene 
sollten das Rauchen aufgeben und möglichst keinen Alkohol 
trinken.

Für eine medikamentöse Behandlung können Antidepressiva 
und Medikamente gegen Epilepsie infrage kommen, da sie 
die Schmerzwahrnehmung verringern. Weitere Th erapie-
möglichkeiten sind die elektrische Nervenstimulation (TENS) 
und die Hochtontherapie bzw. Hochton Elektrische 
Muskelstimulation. Weiters können Physiotherapie, Kälte-
Wärme-Behandlungen, Akupunktur oder Kneipp-Kuren an-
gewendet werden.    ▲

Nervenschäden, eine sogenannte Neu-
ropathie, gehören zu den häufigsten 
Folgeerkrankungen von Diabetes.
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Hochtontherapie zur Behand-
lung diabetischer Neuropathie

Hochtontherapie oder Hochton Elektrische Muskelsti-
mulation ist eine Form der Elektrotherapie. Eine Studie 
kommt zu dem Schluss, dass die Hochtontherapie ein 
Mittel sein kann, Schmerzen bei diabetischer Neuropa-
thie zu lindern. Die Teilnehmenden der Studie erhielten 
drei einstündige Anwendungen mit externer Hochfre-
quenzstimulation der Oberschenkelmuskulatur über 
eine Woche. Sie berichteten, dass Schmerzen abnah-
men.


